
STADT  WETZLAR

NIEDERSCHRIFT

Gremium Sozial-, Jugend- und Sportausschuss

Sitzungsnummer 6. Sitzung

Datum Montag, den 30.10.2006

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende 18:55 Uhr

Sitzungsort Sitzungsraum Nr. 003/004 des Neuen Rathauses

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ausschussvorsitzender Litzinger, SPD
Stellv. Ausschussvorsitzende Adamietz, CDU
Stadtverordneter Pohl, SPD
Stadtverordneter Kraft, SPD
Stadtverordnete Volk, SPD
Stadtverordneter Hedderich, CDU
Stadtverordnete Marx, CDU
Stadtverordneter Steinraths, CDU
Stadtverordneter Dr. Viertelhausen, FWG
Stadtverordneter Weigel, B90/Grüne
Fraktionsvorsitzende Rinn, FDP

vom Magistrat:
Oberbürgermeister Dette, FDP

von der Verwaltung:
Herr Matzke, Koordinationsbüro Dezernat II ohne
Frau Kaiser, Personal- und Organisationsamt ohne

ferner waren anwesend:
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AV Litzinger eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass gegen
die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass der
Ausschuss beschlussfähig ist

T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 18.09.2006

TOP 2
0198/06
Erweiterung des Projektgebiets „Soziale Stadt Niedergirmes“

TOP 3
0258/06
Besondere Fördermaßnahmen der Stadtverwaltung Wetzlar
für ausbildungs- und arbeitslose Jugendliche in 2006/2007

TOP 4
Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt" 
a) Westend 
b) Niedergirmes 
- Sachstandsbericht -

TOP 5
Verschiedenes

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 18.09.2006

Mitteilungen

- OB   D e t t e   teilte mit, dass der Zustand des intensiv genutzten Bolzplatzes im
  Blankenfeld im Herbst durch Auftragung eines Kompost-Sand-Gemisches verbessert
  werden soll. Das zu Recht kritisierte Gehölz wird entfernt. Eine Erhöhung des Ball-
  fangzaunes kann aus wirtschaftlichen Gründen erst bei Neuanlage erfolgen. Zu Be-
  schwerden seitens der Anwohner kam es diesbezüglich auch nur in Einzelfällen.

- AV   L i t z i n g e r   kritisierte, dass die zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel über
  7.000 € zur Sanierung des Spielplatzes Römerstraße noch nicht verwendet wurden.
  OB   D e t t e   kündigte an, dem nachzugehen. 
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Anfragen

- AV   L i  t z i n g e r   fragte nach dem Stand der Umrüstung auf Kartennutzung der Ziga-
  rettenautomaten in Wetzlar, die das neue Jugendschutzgesetz verlange. OB   D e t t e
  sagte Beantwortung zu.

- Zum Grosche-Jakobs-Weiher erklärte der Oberbürgermeister, dass die bereits begonne-
  nen Baumaßnahmen Ende des Jahres abgeschlossen sein werden. Der Hinweis der
  Stv.   A d a m i e t z,   dass dort Schilder und Absperrungen beschädigt wurden, werde
  an das Fachamt weitergeleitet. 

Niederschrift vom 18.09.2006

Die o. g. Niederschrift wurde ohne Wortmeldungen angenommen.

TOP 2
0198/06
Erweiterung des Projektgebiets „Soziale Stadt Niedergirmes“

OB   D e t t e   verwies auf die Vorlage, wonach die Einbeziehung von Sportflächen 
wichtig für das Gesamtprojekt sei. 

Abstimmung: 11.0.0

TOP 3
0258/06
Besondere Fördermaßnahmen der Stadtverwaltung Wetzlar
für ausbildungs- und arbeitslose Jugendliche in 2006/2007

AV   L i t z i n g e r   wies darauf hin, dass die Vorlagenkennziffer I/98 in I/100 abzuändern
sei.

OB   D e t t e   erläuterte die Vorlage. In den verschiedenen Projekten gehe es um die
Integration von ausbildungs- und arbeitslosen Jugendlichen in das Arbeitsleben durch
einen strukturierten Alltag. Frau   K a i s e r   führte aus, dass sich die Stadt Wetzlar
mit ca. 200 € pro Praktikumsplatz und Monat an dem Qualifizierungsprojekt der Lahn-
Dill-Arbeit beteiligt. Insgesamt belaufen sich die Kosten, so OB   D e t t e,   auf 60.000 €,
bei Einnahmen in Höhe von 45.000 €. 

Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 

TOP 4
Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt" 
a) Westend 
b) Niedergirmes 
- Sachstandsbericht -

a) Westend
 
    Herr   M a t z k e   berichtete über den Fortschritt der Spielplatzgestaltung im West-
    end. Außerdem teilte er mit, dass die Bundestagsabgeordnete der Grünen, Priska
    Hinz, dort das Projekt besuchte. Auf der konstituierenden Sitzung des Stadtteilbei-
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    rates am 11.10.2006 wurde auch nach dem Sachstand des Gebäudes A 1 gefragt.
    Hierzu teilte OB   D e t t e   mit, dass er und Stadtrat Hauptvogel sich mit einem Ver-
    treter des Bundesimmobilienmanagements beraten haben. Derzeit würden die Ab-
    risskosten und der Grundstückswert ermittelt. Sollten sie gegenrechenbar sein, wäre
    die SEG zu einer Übergabe des Gebäudes bereit. Die Stadt erhielte für die Über-
    nahme des Teilabrisses dann das Grundstück. 

    Zur Frage des Ausschussvorsitzenden nach verkehrsberuhigten Maßnahmen im 
    Magdalenenhäuser Weg sagte Herr   M a t z k e,   dass nach Anregungen aus der
    SBK das Tiefbauamt noch mit den Planungen befasst sei. 

    Zur Feststellung der Lärmentwicklung wurde der Tankstelle ein Probebetrieb von 
    05.00 - 24.00 Uhr gestattet. Dieser werde nur dann verlängert, so OB   D e t t e,
    wenn ausreichender Schallschutz gewährleistet sei. 

    Zu den neuen LOS-Projekten ist dem Protokoll eine Aufstellung beigefügt. 

    Für den im Masterplan vorgesehenen Lärmschutzwall soll vorhandener Aushub
    verwendet werden. Der Aushub im Bodenfeld ist für das Dillfeld vorgesehen. 

    Zur Frage des Ausschussvorsitzenden nach dem Übergang über den Graben teilte
    Herr   M a t z k e   mit, dass mit dem THW ein Ortstermin anberaumt worden ist. 

b) Niedergirmes

    Herr   M a t z k e   berichtete von den Aktivitäten des SC Niedergirmes, den drei Ar-
    beitsgruppen der Stadtbezirkskonferenz und der konstiuierenden Sitzung des Stadt-
    teilbeirates am 21.09.2006. Dort stellte Pfarrerin Kunz die gemeinsame Baukommis-
    sion vor. 

    Auf Nachfrage des Ausschussvorsitzenden stellte Herr   M a t z k e   fest, dass die
    Planungen zu einem Umbau des Gemeindehauses zu einem Nachbarschaftszen-
    trum noch nicht vertraglich abgeschlossen wurden. 

    OB   D e t t e   teilte mit, dass aufgrund der dringenden Problematik im Kindergarten
    als Interimslösung für zwei Jahre im „Haus der Vereine“ eine weitere Gruppe einge-
    richtet wird. Eine endgültige Lösung solle in Abstimmung mit dem Land nächstes
    Jahr geplant und 2008 umgesetzt werden.   

TOP 5
Verschiedenes

Av   L i t z i n g e r   wies auf die Feier des Caritashauses anl. des 10-jährigen Bestehens
am 22.11.2006 (10.00 Uhr) und die Sportlerehrung am 11.12.2006 hin.

Auf eine Veranstaltung zugunsten des Frauenhauses im Stadthaus am Dom am 
04.11.2006 wies Stve.   V o l k   hin. 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss AV   L i t z i n g e r   die
6. Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses.
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Der Ausschussvorsitzende: Der Schriftführer:

L i t z i n g e r S c h o t t
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